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Vorwort

Sehr geehrte IXOS - Anwenderin,
sehr geehrter IXOS - Anwender,

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Version von IXOS wieder eine Vielzahl von Neuerungen
und Verbesserungen bereitstellen zu können.

Um Ihren Arbeitsablauf zu vereinfachen, ist für die Rezepturerfassung die Vorbelegung zur
Berechnung des Festzuschlags für jeden Rezepttyp konfigurierbar.
Neben der Plausibilitätsprüfung und dem Herstellungsprotokoll wird in einige Kam-
merbezirken die Erstellung einer Herstellungsanweisung gefordert. Das entsprechende For-
mular stellen wir Ihnen nun in der Herstellungsdokumentation zur Verfügung.

In der Warenlogistik werden Übertragungsfehler präsenter dargestellt, damit Sie frühzeitig
darauf reagieren können. Außerdem ermöglicht der Bestellvorschlag für einen Verbund von
Partner- und Filialapotheken nun das Ausklammern von einzelnen Apotheken.
Freuen Sie sich auch auf die Möglichkeit zum Ausblenden kontaktbezogener Verkaufsdaten,
zum Aufsplitten der Teilsummen nach Mehrwertsteuersatz in der Faktura-Übersicht, auf den
DIN A4-Ausdruck der Packliste, auf kumulierte Bedarfsstatistiken der Verbundapotheken in
der Anbieterauswertung und auf 'ApoTune' - die mobile Botendienstlösung.

Damit Sie und Ihr Team IXOS optimal nutzen können, machen Sie sich bitte mit den Ände-
rungen vertraut, die in diesem Dokument beschrieben sind. Weitere Informationen zum
gesamten Funktionsumfang finden Sie einfach und schnell in der IXOS-Online-Hilfe, indem
Sie auf das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw. rechts in der Titel-
leiste von Fenstern klicken oder über Onlinehilfe - Alt + F1.
Hier können Sie sich jederzeit zu allen IXOS-Funktionen sowie speziell zu den Neuerungen
der aktuellen Version informieren. Sollten Sie einmal alleine nicht weiterkommen, erreichen
Sie den IXOS-Online-Support über das Menü Kooperation, Modul Notesmit der Funktion
IXOS.eCall, die IXOS-Service-Hotline unter 08151 / 55 09 295, sowie das Web-Portal des
Online-Supports entweder unter www.pharmatechnik.de/online-support oder aus dem
Menü Büro über den Eintrag Online-Support.

Viel Freude und Erfolg mit Ihrer neuen IXOS-Version wünscht Ihnen
Ihr IXOS Team
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1 Kasse
1.1 Meldung bei Artikeln, die unter Anlage V AM-RL fallen (Ver-
ordnungsfähige Medizinprodukte)
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Meldung bei Artikeln, die unter Anlage V AM-RL fallen
Neu/geändert:
Die Verordnungsfähigkeit von Medizinprodukten zu Lasten der GKV aufgrund der Anlage V
AM-RL kann befristet sein. Das Befristungsdatum ist im System hinterlegt und kann im Fens-
ter Verordnungsvorgaben zum Artikel angezeigt werden.
Um das Fenster Verordnungsvorgaben zum Artikel automatisch im Verkaufsvorgang auf-
zublenden, nutzen Sie den Konfigurationsparameters Hinweis bei Artikel der Anl. V AM-RL.
Die Standardeinstellung ist bei abgelaufener Befristung der Verordnungsfähigkeit. In die-
sem Fall wird das Fenster Verordnungsvorgaben zum Artikel nach dem Erfassen des Arti-
kels automatisch angezeigt. Das abgelaufene Befristungsdatum wird in roter Schrift
dargestellt, um zu verdeutlichen, dass die Abrechnung nicht möglich ist.
Weitere Möglichkeiten sind, die Meldung Nie oder Immer, unabhängig von einer Befris-
tung, anzuzeigen.
Der Konfigurationsparameter gilt sowohl für die Kasse als auch die Faktura. Sie finden ihn in
den jeweiligen Systemeinstellungen der Kasse, Gültigkeitsbereich 'Arbeitsplatz', auf der
Seite Hinweise / Abfragen.
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2 Faktura
2.1 Anpassung der Packliste
Modul: Faktura
Anwendungsfall: Packliste ausdrucken
Neu/geändert:
Auf der Packliste stand für den zu zahlenden Betrag bisher die Bezeichnung Summe. Da dies
jedoch missverständlich ist, weil in der Faktura generell per Rechnung bezahlt wird, wurde
dies jetzt durch Per Rechnung ersetzt.

Außerdem wurden die Druckeinstellungen um die Einstellungen zum Apothekenkopf berei-
nigt, da auf der Packliste nie ein Apothekenkopfbereich gedruckt wird.

2.2 Packliste auch auf DIN A4 drucken
Modul: Kasse, Faktura, Verkaufsverwaltung
Anwendungsfall: Packliste ausdrucken
Neu/geändert:
Wenn Sie Bestellungen aus der Faktura am Nebenarbeitsplatz bearbeiten, ist oft kein Bon-
Drucker verfügbar. Um jedoch trotzdem den Ausdruck der Packliste für die Nachlieferartikel
zu ermöglichen, wird diese nun auch im Format DIN A4 bereitgestellt, so dass Sie diese am
Standarddrucker ausdrucken können.
Mit dem Konfigurationsparameter Druckformat Packliste legen Sie je Kasse bzw. Arbeits-
platz fest, ob der Ausdruck einer Packliste auf der Bonrolle oder auf Papier im Format DIN
A4 erfolgen soll oder ob vor dem Ausdruck eine Meldung über das Druckformat erfolgen
soll.
Sie finden ihn in den Systemeinstellungen zum Verkauf unter Kasse, Gültigkeitsbereich
'Arbeitsplatz' auf der Seite Druckmöglichkeiten.
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Zur Konfiguration des Druckformulars rufen Sie das Modul Druckformulare auf, wählen die
Packliste auf DIN A4 aus und wählen Konfigurieren - F8. Hier können Sie einstellen, dass
die Packlistennummer und der Kundenname unten gedruckt werden sollen und dass der
Zusatz der Standardanschrift des Kunden aufgedruckt werden soll.

Aus der Faktura oder der Verkaufsverwaltung können Sie die Packlisten (auf Bonrolle oder
DIN A4) mit Drucken - F9 und Auswahl des gewünschten Eintrags jederzeit nachdrucken.
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2.3 Faktura-Übersicht: Summen nach Mehrwertsteuersatz getrennt anzeigen
Modul: Faktura, Druckformulare
Anwendungsfall: Summen nach Mehrwertsteuersatz getrennt anzeigen
Neu/geändert:
Die Faktura-Übersicht für die Apotheke als auch die Faktura-Übersicht für den Steuerberater
stellt standardmäßig u.a. den Nettobetrag und den Bruttobetrag von Verkäufen dar.
Um mit diesen Übersichten bei Bedarf die Buchhaltung besser nachvollziehen zu können, ist
es nun möglich, in der Darstellung die Nettoteilsummen und die Bruttoteilsummen pro Ver-
kauf getrennt nach dem jeweiligen Mehrwertsteuersatz aufzuführen.
Zur besseren Lesbarkeit der Auflistung ist es zudem möglich, jede zweite Zeile mit einem
Grauton unterlegen zu lassen.
Nutzen Sie für diese Einstellungen das Modul Druckformulare und markieren Sie die Fak-
tura-Übersicht. Mit Konfigurieren - F8 öffnen Sie das Fenster Faktura-Übersicht kon-
figurieren.
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Aktivieren Sie hier die gewünschten Einstellungen:

l Nach Mehrwertsteuersatz trennen - Führt die Positionen eines Verkaufs getrennt nach
dem jeweiligen Mehrwertsteuersatz auf.

l Zeilen unterschiedlich hervorheben - Unterlegt jede zweite Zeile zur besseren Les-
barkeit der Auflistung mit einem Grauton.

Diese Einstellungen wirken sowohl auf die Faktura-Übersicht für die Apotheke als auch auf
die Faktura-Übersicht für den Steuerberater.
Wenn Sie beide Optionen aktiviert haben, erfolgt die Darstellung wie folgt:

Beispiel: Faktura-Übersicht mit Trennung der Summen nachMehrwertsteuersatz und unterschiedlich her-
vorgehobene Zeilen

Beispiel: Faktura-Übersicht für Steuerberater mit Trennung nachMehrwertsteuersatz und unterschiedlich her-
vorgehobene Zeilen
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3 A+V-Hilfsmittelvertragsdatenbank
3.1 Einsehen der Abrechnungskennzeichen und der Abrechnungspreise
Modul: A+V-Hilfsmittelvertragsdatenbank
Anwendungsfall: Einsehen der Abrechnungskennzeichen und der Abrechnungspreise
Neu/geändert:
Abrechnungskennzeichen sind ein wichtiges Kriterium zur Auswahl der abzurechnenden Ver-
einbarung, um die verschiedenen Ausprägungen der Abgabe (Neubelieferung, Fol-
geversorgung, höherwertiges Hilfsmittel, usw.) abbilden zu können.
Deshalb zeigen wir Ihnen nun bei der Auswahl der Vereinbarung im Detailbereich des Fens-
ters A+V Hilfsmittelvertragsdatenbank die Abrechnungskennzeichen. Die Information
über die zugehörigen Abrechnungspreise entnehmen Sie bei mehreren vorhandenen Abrech-
nungskennzeichen wie bisher dem Tooltip des Feldes Abrechnungspreis.
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4 Artikelverwaltung
4.1 Neue Informationen im ABDA-Artikelstamm
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Artikeldetails anzeigen
Neu/geändert:
In den Artikeldetails auf der Seite ABDA-Vertriebsinfo werden unter Sonstiges folgende
neue Informationen angezeigt:

l Anzeigepflicht (BattG)
Kennzeichen, ob der Artikel der Anzeigepflicht gemäß BattG (Batteriegesetz) unterliegt
und ordnungsgemäß gegenüber dem Umweltbundesamt angezeigt wurde.
Mögliche Angaben sind 'Keine Angabe', 'Nein', 'Ja'.

l Meldereg.-Nr. (BattG)
Melderegisternummer des Umweltbundesamtes gemäß Batteriegesetz. Hierbei handelt
es sich um die 8-stellige Nummer, welche das Umweltbundesamt mit der Anzeige
gemäß Batteriegesetz an den Hersteller vergibt.

l Registrierungspflicht (ElektroG)
Kennzeichen, ob der Artikel der Registrierungspflicht gemäß ElektroG unterliegt. Die
Registrierung erfolgt bei der Stiftung elektro-altgeräte register®.

l Registrierungsnr. (ElektroG)
Registrierungsnummer der Stiftung elektro-altgeräte register ® (stiftung ear) gemäß
Elektro- und Elektronikgerätegesetz.
Die Registrierungsnummer wird dem Hersteller/Bevollmächtigten durch die stiftung ear
mit dem Registrierungsbescheid mitgeteilt. Die Registrierungsnummer ist ein acht-
stelliger numerischer Wert.
Sie wird in folgender Form von der stiftung ear vergeben:
WEEE-Reg.-Nr. DE xxxxxxxx, wobei x=0...9.
Der Zusatz DE zeigt dabei, dass der Hersteller/Bevollmächtigte in Deutschland registriert
ist.
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In den Artikeldetails auf der Seite ABDA-Abgabeinfo wird das neue Feld Veri-
fikationspflicht sowie ein Info-Button angezeigt.
Dieses Feld ist eine Kennzeichen, ob Packungen mit Einführung der Verifikationspflicht (im
Zusammenhang mit securPharm) eine Seriennummer tragen müssen.



IXOS - Version 2018.1

Kapitel 4. Seite 12

Der Info-Button ist aktiv, falls Informationen zum Verifikationsbeginn vorliegen. Klicken
Sie auf den Info-Button , um den Verifikationsbeginn des Testbetriebs, Realbetriebs und
des Pflichtbetriebs anzuzeigen.
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5 Kontakte
5.1 Verkaufsdaten einzelner Kunden ausblenden
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Verkaufsdaten einzelner Kunden ausblenden
Neu/geändert:
Um die Verkaufsdaten einzelner Kunden besser zu schützen, können diese nun für nicht auto-
risierte Mitarbeiter in den Kontaktdetails, Artikeldaten, und Auswertungen ausgeblendet wer-
den. Voraussetzung ist, dass Sie in Ihrer Apotheke das Berechtigungskonzept zum Schutz
sensibler Daten umgesetzt haben.
Besitzen Sie das Benutzerrecht Verkaufsdaten anonymisieren, können Sie in den Kon-
taktdetails des Kundenkontaktes, auf der Seite Verkaufsdaten die Checkbox Ver-
kaufsdaten anonymisieren aktivieren , um diese Daten für andere Mitarbeiter
auszublenden.
Ohne diesem Benutzerrecht ist es jedoch möglich, die eigenen Verkaufsdaten einzusehen.

Ausgeblendete Verkaufsdaten in den Kontaktdetails
Mitarbeiter, welche das Benutzerrecht Verkaufsdaten anonymisieren nicht besitzen, sehen
keine Abverkäufe. Die Checkbox kann nicht deaktiviert werden.
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Ausgeblendete Verkaufsdaten in den Artikeldaten
Sehen Sie statt des Kundennamens und des Mitarbeiternamens in der jeweiligen Spalte ***,
dann wurden die Verkaufsdaten eines Kunden in den Kunden-Kontakten anonymisiert und
Ihnen fehlt das entsprechende Benutzerrecht.
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Ausgeblendete Daten in den Auswertungen
Auswertungen, welche auch Verkaufsdaten der Kunden betreffen, zeigen keine Infor-
mationen an, sofern Sie nicht das entsprechende Benutzerrecht besitzen. Sie erhalten dies-
bezüglich eine Hinweismeldung im Detailbereich. Betroffen sind die Auswertungen:

l Zuzahlungsliste ermitteln

l Verordnungen +AM Selbstmedikation ermitteln

l Einkäufe insgesamt ermitteln

l ARMIN-Kunden: abgerechnete Verordnungen
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5.2 Nachrichtentyp OVP in den Mitarbeiterdetails konfigurierbar
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: OVP-Nachrichten in den Notes abonnieren
Neu/geändert:
Die Nachrichten in den Notes bezüglich neuer Beitrittsinformationen des Online Ver-
tragsportals können Sie jetzt mitarbeiterspezifisch abonnieren. Dazu deaktivieren bzw. akti-
vieren Sie in den Details des jeweiligen Mitarbeiterkontaktes im Bereich Nachrichtentyp
System die Checkbox OVP.

Wenn Sie in Ihrer Apotheke das Berechtigungskonzept zum Schutz sensibler Daten
umgesetzt haben, dann können Sie diese Funktion bzw. dieses Modul nur nutzen, wenn der
Arbeitsplatz oder Sie als Benutzer die erforderliche Berechtigung haben. Mehr dazu im
Thema 'Arbeitsplatzschutz'.
Um den Nachrichtentyp OVP in den Mitarbeiterdetails einstellen zu können, benötigen Sie
die Berechtigungsrolle Leiter oder die Berechtigungsrolle Konfigurationsverantwortlicher
mit dem Recht Nachrichten in Notes verwalten.



IXOS - Version 2018.1

Kapitel 6. Seite 17

6 ABDA-Datenbank
6.1 Nahrungsmittelinteraktionen aus der ABDA-Datenbank prüfen
Modul: ABDA-Datenbank
Anwendungsfall: Nahrungsmittelinteraktionen prüfen
Neu/geändert:
In der ABDA-Datenbank können Sie zu eingegebenen Stoffen und FAMs alle Nah-
rungsmittelinteraktionen prüfen. Bisher war dies nur aus Verkaufsvorgängen oder für konkret
vorgegebene Nahrungsmittel möglich.
Um Nahrungsmittelinteraktionen zu prüfen, öffnen Sie die ABDA-Datenbank für Fer-
tigarzneimittel, geben Recherchekriterien ein und wechseln in der Detailansicht auf die
Seite Interaktionen. Auf der Seite Interaktionscheck haben Sie nun die Möglichkeit, bei Ein-
gabe eines Fertigarzneimittels oder ein Stoffes mit der Funktion Interaktion Nahrungsmit.
- F7 die Nahrungsmittelinteraktionen anzuzeigen. Bei alleiniger Eingabe einer Inter-
aktionsgruppe ist diese Funktion nicht aktiv, da Stoffe/FAMs in mehreren Inter-
aktionsgruppen vorkommen können.

Als Ergebnis erhalten Sie die bereits bekannte Übersicht der Interaktionen mit Nah-
rungsmitteln.
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7 Warenlogistik
7.1 Meldung bei fehlerhaften Übertragungen der Bestellungen per MSV3
angepasst
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Rückmeldung bei fehlerhaften Übertragungen der Bestellungen per MSV3
Neu/geändert:
Damit Sie zeitnah erkennen, wenn bei der Versendung einer Bestellung ein Fehler auf-
getreten ist, werden Rückmeldungen zusätzlich zu den bekannten Infocenter- und Infor-

mationsmeldungen nun mit einer blauen Sprechblase gekennzeichnet. Abhängig von der
Art des Übertragungsfehlers wird diese Icon im ReiterWarenkorb oder im Reiter Bestel-

lungen gekennzeichnet. Dieses Icon sehen Sie, wenn

l aufgrund von fehlenden oder fehlerhaften Zugangsdaten keine Übertragung stattfinden
konnte

l keine Internetverbindung zum Zeitpunkt der Übertragung vorhanden war

l Rückmeldungen nicht sofort abgerufen werden konnten.

Um die Bestellung weiter bearbeiten zu können, ist es erforderlich, diese Meldung aktiv mit

Rückmeldung - F12 oder durch Anwahl des Icons zu bestätigen.

Das Fenster Rückmeldungen öffnet sich.
Auch hier sehen Sie das Icon als Hinweis, dass ein unbearbeiteter Übertragungsfehler vor-
liegt. Im Feld Defektgrund/Fehlerinfo/Zusatzinfo des Detailbereichs ist die Art des Über-
tragungsfehlers ersichtlich. Lesen Sie dazu auch Hinweise zur Lösung des Konflikts.
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Mit Rückmeldungen abrufen -Strg+ F7 können Sie manuell eine Rückmeldung zur Sen-
dung einholen, wenn noch keine Rückmeldung zu dieser Bestellung abgerufen werden
konnte. Erhalten Sie daraufhin eine Rückmeldung, die zu bearbeiten ist, sehen Sie nun das

Icon.
Ist das nicht der Fall, verlassen Sie das Fenster mit Rückmeldungen schließen - F12. Die Info-
centermeldung aktualisiert sich dementsprechend.

7.2 Gemeinsamer Einkauf - Änderung der Filialauswahl bei gemeinsamer
Bestellung
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Änderung der Filialauswahl bei gemeinsamer Bestellung
Neu/geändert:
Erstellung einer gemeinsamen Bestellung/ eines gemeinsamen Warenkorbs mit Aus-
wertung:
Bei Erstellung einer gemeinsamen Bestellung mit Auswertung - F11 wird die in den Aus-
wertungskriterien getroffene Filialauswahl in die Trefferliste übernommen. Es sind jedoch
alle Filialen gelistet, sodass Sie die Möglichkeit haben, für jeden einzelnen Artikel die Fili-
alauswahl anzupassen. Gehen Sie folgendermaßen vor:

l Markieren Sie einen Artikel

l Aktivieren Sie die Checkbox der Filiale, welche Sie in die Bestellung miteinbeziehen
möchten oder deaktivieren die Checkbox, wenn Sie eine Apotheke ausschließen
möchten

l Ändern Sie die Teilmenge einer Filiale, geben Sie diese in der Spalte Menge ein.

Eine Mengenänderung ist nur für angewählte Apotheken möglich.



IXOS - Version 2018.1

Kapitel 7. Seite 21

l Die Gesamtmenge aktualisiert sich automatisch, die Teilmengen werden jedoch
nicht neu verteilt.

l Ändern Sie die Gesamtmenge oder wählen den Button, erfolgt die Neuverteilung
der Teilmengen auf Basis der angewählten Apotheken.

Bei Erzeugung des Warenkorbs oder der Bestellung wird die Filialauswahl aus dem Bestell-
vorschlag übernommen.
Auch hier können Sie bei jeder einzelnen Artikelerfassung Filialen per Checkbox ab- bzw.
anwählen. Die Verteilung der Gesamtmenge findet auf der Basis der ausgewählten Filialen
statt. Die Teilmengen können Sie bei ausgewählten Filialen in der Spalte Menge ändern.
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Erstellung einer gemeinsamen Bestellung/ eines gemeinsamen Warenkorbs ohne Aus-
wertung:
Bei Erstellung einer gemeinsamen Bestellung ohne Auswertung - F12 sind bei Arti-
kelerfassung alle Filialen automatisch per Checkbox aktiviert. Möchten Sie eine Filiale von
der Bestellung eines Artikels ausschließen, gehen Sie folgendermaßen vor:

l Markieren sie einen Artikel

l Deaktivieren Sie die Checkbox der entsprechenden Filiale

l Die Teilmenge ändert sich auf 0, das Mengenfeld ist nicht mehr eingabefähig.

l Die Gesamtmenge wird automatisch um die deaktivierte Teilmenge der Filiale redu-
ziert.

l Ändern Sie die Gesamtmenge und wählen den Button, erfolgt die Neuverteilung
der Teilmengen ausschließlich auf die ausgewählten Filialen.



IXOS - Version 2018.1

Kapitel 7. Seite 23

Besonderheiten:
Wenn der zu bestellende Artikel bei keiner an der Bestellung teilnehmenden Filiale weder
einen POR noch einen POS Lagerstatus besitzt, dann ist keine Berechnung der Men-
genverteilung möglich. In diesem Fall erhalten Sie eine Hinweismeldung mit dem Vorschlag,
die Teilmengen manuell einzugeben.

Änderung der Teilmengen sowie der Filialauswahl eines Artikels in der Artikelstatistik:
In den Artikelstatistiken können Sie Anpassungen bezüglich der anteiligen Bestellmenge und
jetzt auch der beteiligten Filiale vornehmen, indem Sie die Checkbox der ent-
sprechenden Filiale ab- bzw. anwählen.
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Wenn Sie die anteilige Menge ändern, so werden die Mengen nach Bestätigung mit OK -
F12 in der Trefferliste des Bestellvorschlags übernommen.

Wenn Sie die Filialauswahl per Checkbox ändern, so werden die beteiligten Filialen und
deren Mengen nach Bestätigung mit OK - F12 in die Trefferliste des Bestellvorschlags über-
nommen.
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8 Auswertungen
8.1 Kumulierte Anbieterauswertung für Filial- und Partnerapotheken
Modul: Auswertungen
Anwendungsfall: Kumulierte Bedarfsstatistik für ausgewählte Filial- und Partnerapotheken
erstellen
Neu/geändert:
Sind Sie Teilnehmer eines Filial- und Partnerverbundes, können Sie nun eine kumulierte

Anbieterauswertung erstellen. Nutzen Sie den DropDown Button, um die Filterkriterien
bezüglich Filial- und Partnerauswahl festzulegen.
Wählbar sind eigene Apotheke (als Standard voreingestellt), alle Filialen & Partner inkl.
eigene, alle Filialen & Partner exkl. eigene, sowie die einzelnen Filial- und Part-

nerapotheken im Verbund. Diese Auswahl ist nur sichtbar, wenn die Teilnehmer des Filial-
und Partnerverbundes Lagerinformationen und Statistiken austauschen
Möchten Sie grundsätzlich eine andere Auswahl als Standard-Filterkriterium verwenden, wäh-
len Sie Als Standard speichern - F1.

Die Ergebnisliste der Anbieterauswertung zeigt Ihnen die eingestellten Filterkriterien inkl.
ihrer Bezeichnung an:
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9 Reports
9.1 Neue vordefinierte Abfragen, Felder und Optionen der Ergeb-
nisverarbeitung
Modul: Reports
Anwendungsfall: Abfragen aufrufen, bearbeiten und verarbeiten
Neu/geändert:
Im Modul Reports stehen Ihnen folgende neue vordefinierte Abfragen, Felder oder Optio-
nen der Ergebnisverarbeitung zur Verfügung:

l Ergebnisverarbeitung für Artikel
l neues Verarbeitungskriterium in der Verarbeitungsgruppe Lager:

l Verfalldaten löschen (Bestände bleiben erhalten)
l Alle Verfalldaten - Selektieren Sie diese Option, wenn Sie alle bereits hin-
terlegten Verfalldaten löschen möchten.

l Verfalldaten im Zeitraum Von: Bis: - Selektieren Sie diese Option, wenn
Sie die hinterlegten Verfalldaten in einem bestimmten Zeitraum löschen
möchten.

Hintergrund:
Arbeiten Sie in Ihrer Apotheke ohne Verfalldatenpflege und möchten für aus-
gewählte Artikel die in der Artikelverwaltung hinterlegten Verfalldaten löschen,
bietet sich nun die Möglichkeit, anhand der Ergebnisliste der durchgeführten
Abfrage eine Ergebnisverarbeitung durchzuführen. Damit löschen Sie entweder
alle hinterlegten Verfalldaten oder begrenzt auf einen Zeitraum.
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10 Dokumentationsverwaltung
10.1 FAM-Prüfprotokolle mit Unterschrift für jedes FAM
Modul: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: FAM-Prüfprotokolle ausdrucken
Neu/geändert:
Um die Prüfung von Fertigarzneimitteln regelkonform abschließen zu können, wurde der
Ausdruck des Prüfprotokolls angepasst. Sie haben nun die Möglichkeit, für jedes geprüfte
Fertigarzneimittel in der neu eingeführten letzten Spalte Verantwortliche(r) Apotheker(in)
die Prüfung mit Ihrer Unterschrift zu bestätigen.
Beachten Sie auch, dass die Spalte zur Mitteilung an eine Behörde, die AMK bzw. den Anbie-
ter entfernt wurde und statt dessen in einer zusätzlichen Zeile unterhalb der Arti-
kelbezeichnung eingefügt wird.

Vervollständigt wurde das Prüfprotokoll zudem durch eine Erläuterung des Ergebnisses
"ordnungsgemäße Qualität" inklusive der Kriterien, anhand deren die Fer-
tigarzneimittelprüfung durchgeführt wurde.
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11 Rezepturen
11.1 Vorbelegung der 'Preisermittlung inkl. Festzuschlag'
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Rezepturenübersicht und Rezepturdetails bearbeiten
Neu/geändert:
Der Festzuschlag ist nur für Rezepturen, die nach AMPreisV §5 Abs. 3 berechnet werden
abrechnungsfähig. D.h. streng genommen nur für verschreibungspflichtige verarbeitete Zube-
reitungen.
Die Abrechnung erstattungsfähiger nicht verschreibungspflichtiger Rezepturen mit Fest-
zuschlag wird in den Arzneimittelversorgungsverträgen der einzelnen Krankenkassen gere-
gelt.
Ob Sie für die Rezeptur(en) den Festzuschlag berechnen möchten, stellen Sie wie bisher in
der Rezepturenübersicht mit der Checkbox Preisermittlung inkl. Festzuschlag bzw. in den
Rezepturdetails im Detailbereich mit der Checkbox Festzuschlag ein.

Neu ist nun, dass Sie die Vorbelegung der Checkbox konfigurieren können, und zwar abhän-
gig vom Kontext, aus dem Sie die Rezepturenübersicht öffnen.
Nutzen Sie dafür folgende Konfigurationsparameter:

l Vorbelegung GKV-Rezept
l Vorbelegung Privatrezept
l Vorbelegung Grünes Rezept
l Vorbelegung Normalverkauf
l Vorbelegung ohne Verkaufsvorgang (d.h. beim Öffnen des Moduls Rezepturen aus
der IXOS-Menüleiste bzw. der IXOS-Desktop, auch bei Neuanlage einer Rezeptur)
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Für GKV- und Privatrezepte ist die Vorbelegung zur Berechnung des Festzuschlags stan-
dardmäßig auf Festzuschlag berechnen eingestellt, während die Standardeinstellung in den
anderen Konfigurationen, in denen die Preisgestaltung der Apotheke selbst überlassen ist,
ein leerer Eintrag ist, d.h. die Vorbelegung ist 'nicht berechnen'.
Sie finden die Konfigurationsparameter in den Systemeinstellungen der Rezepturen, Gül-
tigkeitsbereich Systemparameter auf der Seite Allgemein.

11.2 Herstellungsanweisung erstellen und ausdrucken
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Herstellungsanweisung erstellen und ausdrucken
Neu/geändert:
In der Leitlinie der Bundesapothekerkammer zur Qualitätssicherung ist die Herstellung
einer Rezeptur anhand einer Herstellungsanweisung hinterlegt.
Um eine Herstellungsanweisung in IXOS zu erstellen und freizugeben, müssen Sie in der
Herstellungsdokumentation (vormals: Herstellungsprotokoll) folgende größtenteils bereits
bekannte Angaben verpflichtend ausfüllen, um diese in die Herstellungsanweisung zu über-
nehmen:

l Plausibilität geprüft
l Darreichungsform
l Arbeitsplatzvorbereitung
l Herstellungstechnik
l Ausrüstungsgegenstände
l Primärpackmittel
l Aufbewahrung
l Organoleptische Prüfung
l Herstellungsschritte

Im Reiter Freigabe Herstellungsanweisung tragen Sie zudem Angaben zur Prüfung &
Dokumentation und zur Kennzeichnung (Etikett) ein und können dann die Kennzeichnung
setzen, dass die Herstellung erlaubt ist und im Feld am das Datum auswählen.
Mit Freigeben - F12 geben Sie die Herstellungsanweisung frei.

Wenn Sie in Ihrer Apotheke das Berechtigungskonzept zum Schutz sensibler Daten
umgesetzt haben, dann können Sie diese Funktion bzw. dieses Modul nur nutzen, wenn der
Arbeitsplatz oder Sie als Benutzer die erforderliche Berechtigung haben.
Um fertig gestellte Herstellungsanweisungen und Herstellungsprotokolle freizugeben, benö-
tigen Sie die Rolle Leiter oder Apotheker oder das Recht Herstellungsanweisung und -
protokoll freigeben.
Beachten Sie auch, dass die Protokoll-Nr. nun in den Reiter der Herstellungsanweisung
bzw. des Herstellungsprotokolls platziert wurden und jeweils ein A bzw. ein H vor-
angestellt bekommen, um sie unterscheiden zu können.
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11.3 Herstellungsanweisung in der Rezepturenübersicht einblenden
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Herstellungsanweisung in der Rezepturenübersicht einblenden
Neu/geändert:
In den Einstellungen der Rezepturenübersicht mit Einstellungen Ansicht - Strg+F12 können
Sie die Spalte A für den Status der Herstellungsanweisung einfügen.
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In der Rezepturenübersicht wird daraufhin die Statusspalte A neben der Statusspalte H (für
das Herstellungsprotokoll) eingefügt:

l Herstellungsanweisung ist freigegeben

l Herstellungsanweisung ist angelegt, aber noch nicht freigegeben

l Herstellungsanweisung ergab, dass die Rezeptur nicht hergestellt werden darf
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In den Rezepturdetails wird der Status der Herstellungsanweisung im Kopfbereich rechts
oben immer angezeigt, sofern bereits Angaben gespeichert wurden.

11.4 Herstellungsanweisung drucken bzw. im ELO-DMS ablegen
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Herstellungsanweisung drucken
Neu/geändert:
Für den Ausdruck der Herstellungsanweisung mit Drucken - F9 wurde die Auswahl der Doku-
mententypen um den Eintrag Herstellungsanweisung erweitert. Diesen können Sie auch per
Tastatur direkt mit a öffnen.

Mit OK - F12 gelangen Sie ins Fenster Herstellungsanweisung drucken, in welchem Sie die
zu druckenden Exemplare und ggf. bei Zubereitungen und Alkohol-Wasser-Gemischen auch
den Ausdruck der Einzelbestandteile einstellen können.
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Mit OK - F12 wird die Druckvorschau geöffnet und mit Drucken - F12 starten Sie den Aus-
druck.

Falls Sie ein ELO-Dokumentenmanagementsystem (ELO-DMS) an IXOS angeschlossen haben,
dann können Sie die Herstellungsanweisung auch zusätzlich zum Ausdruck als PDF-Datei ans
ELO-DMS übertragen.
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Nutzen Sie in der Druckvorschau die Funktion Einstellungen - F5 und aktivieren Sie im
Fenster Druckeinstellungen Herstellungsanweisung die Checkbox Dokument zusätz-
lich im Dokumentenmanagementsystem ablegen.

Falls Sie die Herstellungsanweisung immer zusätzlich ins ELO-DMS übertragen möchten, kön-
nen Sie im Modul Druckformulare mit der Funktion Druckeinstellungen - F10 die Her-
stellungsanweisung heraussuchen und mit Bearbeiten - F5 im Fenster Druckeinstellungen
Herstellungsanweisung die Checkbox Dokument zusätzlich im Doku-
mentenmanagementsystem ablegen aktivieren.
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Im ELO-DMS wird die Herstellungsanweisung ebenso wie die Plausibilitätsprüfung und
das Herstellungsprotokoll in der Kategorie Dokumentation im ELO-Dokumentenbereich
Rezeptur in der ELO-Dokumentenart Herstellungsanweisung abgelegt.
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12 ApoTune
12.1 ApoTune - Die mobile Botendienstlösung
Modul: Firmenstamm, Kasse, Faktura, Botendienst
Anwendungsfall: ApoTune nutzen
Neu/geändert:
ApoTune ist eine Software für die Tourenplanung und Auslieferung von Apo-
thekenprodukten über einen Botendienst. Aus dem IXOS-Modul Botendienst werden mit
Übergabe der Tour an den Boten die Tourdaten an den ApoTune-Service übergeben.

Die Anbindung von ApoTune an IXOS wird in der Kombination mit der Lizenz Boten-
dienst (kostenpflichtige Zusatzfunktion) angeboten. Wenden Sie sich bei Interesse an Ihre
PHARMATECHNIK-Hotline.
Der Vertrag für ApoTune können Sie bei Interesse direkt mit der Firma BLUEBIZZ abschlie-
ßen (kostenpflichtig).

Durch ApoTune wird mit den Adressen aller übertragener Touren eine Optimierung erstellt,
die für den Boten (die Apotheke) die beste(n), am schnellsten abzufahrende(n) Route(n) zum
Anfahren der Tourstationen ermittelt.

Da alle Adressen aller übergebenen Touren frei von ApoTune in eine bzw. mehrere
Touren aufgeteilt werden , erstellen Sie im Modul Botendienst vorzugsweise nur 1 Tour,
unabhängig davon, wie weit die Adressen voneinander entfernt sind. Ansonsten erschwert
ggf. das Heraussuchen der Tourstationen aus den einzelnen Touren die spätere Abrechnung.
Beachten Sie, dass ApoTune pro Tour mindestens 2 Lieferstationen erwartet.
Empfehlung:
Übermitteln Sie die Tour erst an ApoTune, wenn diese in IXOS komplett ist.

Der Bote erhält nach der Optimierung eine Lieferliste auf sein Tablet, auf der die einzelnen
Tourstationen aufgeführt sind, die von ihm angefahren werden müssen. Anhand der Lie-
ferliste von ApoTune packt der Bote die Lieferung, d.h. er stellt die bereitgestellten Tüten
für die Lieferung entsprechend der Tour zusammen. Da die Reihenfolge der Lieferstationen
nun aufgrund der Optimierung der Tour mit ApoTune höchstwahrscheinlich von der Rei-
henfolge der ggf. in IXOS ausgedruckten Lieferliste abweicht, sollte die IXOS-Lieferliste nur
noch für apotheken-interne Zwecke, bspw. zum Packen der Lieferung, verwendet, aber nicht
an den Boten ausgehändigt werden.
Sind die Touren für den Boten auf dem Tablet aufgespielt, kann dieser sich die Route in der
Gesamtansicht ansehen. In der Routendarstellung in ApoTune kann in der Apotheke erkannt
werden, wo sich der Bote aktuell befindet und wann er voraussichtliche beim Kunden
ankommt. Die Ankunftszeit kann dem Kunden bei Bedarf mitgeteilt werden.

Bei Lieferung kann der Bote direkt auf dem Tablet die Unterschrift des Kunden zur Empfangs-
bestätigung einholen.
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Aktuell gibt es keinen Rückkanal von ApoTune in den IXOS Botendienst. Beim Löschen
einer Tour in IXOS erfolgt keine Information von ApoTune. In diesem Fall muss die ent-
sprechende Fahrt in ApoTune manuell gelöscht und ggf. neue Daten von IXOS übernommen
werden. Die Abrechnung der Tour erfolgt manuell in IXOS.

12.2 Installation von ApoTune
Modul: IXOS-Server
Anwendungsfall: ApoTune installieren
Neu/geändert:
Die ApoTune-Software kann auf einem IXOS Nebenarbeitsplatz oder einem Windows PC in
der Apotheke installiert werden. Die Installation auf einem Kassenarbeitsplatz ist nicht
erlaubt. Es gibt jedoch die Möglichkeit, die Software in das Apothekenverzeichnis auf dem
Server zu kopieren. ApoTune ist dann auch vom Kassenarbeitsplatz aufrufbar.

12.3 ApoTune konfigurieren
Modul: Firmenstamm
Anwendungsfall: ApoTune konfigurieren
Neu/geändert:
Im Firmenstamm auf der Seite ApoTune nehmen Sie die Einstellungen vor, um IXOS mit
dem ApoTune-Service der Firma BLUEBIZZ zu verbinden.

Im Fenster nehmen Sie folgende Einstellungen vor:

l ApoTune Datenübertragung aktiv- Aktivieren Sie die Checkbox, um mit Übergabe
einer Botentour an den Boten (im Modul Botendienst) die Adressdaten der Lie-
ferstationen an ApoTune zu übergeben.
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l Server-Url - Tragen Sie die von BLUEBIZZ gelieferte URL des ApoTune-Servers ein.
l IDF - Tragen Sie die von BLUEBIZZ gelieferte Identifikationsnummer für Ihren Zugang zu
ApoTune ein.

l Client-Typ - Pharmatechnik wird unveränderbar vorgeblendet.
l Passwort - Tragen Sie das Passwort Ihres Zugangs ein.
l Historie - Chronologische Auflistung der Datenübermittlungen an ApoTune

Um ApoTune zu konfigurieren, gehen Sie wie folgt vor:

1. Öffnen Sie im Menü Systempflege das Modul Firmenstamm.
2. Wechseln Sie zur Seite ApoTune. Navigieren Sie dafür in der Navigationsleiste nach

unten.

3. Tragen Sie unter Zugangsdaten die von der Firma BLUEBIZZ übermittelte Server-URL
sowie das Passwort ein.

4. Klicken Sie auf Verbindungstest, um zu testen, ob eine erfolgreiche Verbindung zum
BLUEBIZZ-Rechenzentrum hergestellt werden kann.
Ist der Verbindungsaufbau erfolgreich, wird Ihnen eine positive Meldung angezeigt.
Im Falle einer nicht erfolgreichen Verbindung, sehen Sie eine entsprechende Feh-
lermeldung. Falls Sie die Fehlerursache nicht beheben können, wenden Sie sich
zunächst an Ihren Ansprechpartner von BLUEBIZZ.

5. Aktivieren Sie die Checkbox ApoTune Datenübertragung aktiv, um die Schnitt-
stelle von IXOS zum ApoTune-Server zu aktivieren.

6. Speichern Sie die Einstellungen mit Speichern - F1.

Damit steht Ihnen im Modul Botendienst die Funktion zur Übertragung der Tourdaten an
ApoTune zur Verfügung.

12.4 Ausdruck der Lieferliste (ohne Artikel) verhindern
Modul: Systempflege
Anwendungsfall: Ausdruck der Lieferliste (ohne Artikel) verhindern
Neu/geändert:
Da die Reihenfolge der Tourstationen auf der in IXOS erstellten Lieferliste von der Tourliste
in ApoTune abweicht, sollten Sie diese IXOS-Lieferliste nicht mehr drucken. Stellen Sie des-
halb den Konfigurationsparameter Druckanzahl Lieferliste auf 0, um den Ausdruck zu ver-
hindern.
Statt dessen können Sie für interne Zwecke (nicht für den Boten) eine Lieferliste mit Arti-
kelbezeichnungen ausdrucken. Mit dem Konfigurationsparameter Druckanzahl Lieferliste
mit Artikel legen Sie fest, wie viele interne Lieferlisten mit Ausweisung der Artikel alternativ
zur Lieferliste ohne Artikeln für eine Botenlieferung gedruckt werden sollen.
Sie finden die Konfigurationsparameter in den Systemeinstellungen zum Verkauf für die
Kasse , Gültigkeitsbereich Systemparameter auf der Seite Druckmöglichkeiten.
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12.5 Verpflichtende Eingabe der Adresse (Kasse, Faktura, Botendienst)
Mit angebundenem ApoTune und aktivierter Einstellung ApoTune Datenübertragung
aktiv wird die Eingabe der Adressdaten an der Kasse, in der Faktura und im Botendienst
bei Erstellung einer Botenaufgabe zur Pflichteingabe. In den Fenstern Abholung/Lieferung,
Lieferkonditionen bzw. Botenaufgabe bearbeiten werden die eingabepflichtigen Adress-
felder mit * gekennzeichnet - im Gegensatz zur Nutzung des Botendienstes ohne Anbindung
von ApoTune.
Wenn an der Kasse und in der Faktura die Checkbox Kunde anrufen aktiviert ist, wird die
Telefonnummer übertragen; die Daten zur Erreichbarkeit des Kunden werden zu ApoTune
übertragen und gehen in die Tourplanung ein (bspw. Öffnungszeiten einer Arztpraxis), wenn
der Abhol-/Lieferzeitpunkt mit einem Beginn- (ab) bzw. End- (bis) Zeitpunkt eingetragen
ist.
Bei der Übertragung der Daten an ApoTune wird die Vollständigkeit der Daten geprüft und
im Fehlerfall wird eine Hinweismeldung angezeigt. Im Fehlerfall wird die Tour nicht über-
tragen.

Beispiel: Eingabe der Botendaten an der Kasse

Mit angebundenem ApoTune und aktivierter Einstellung ApoTune Datenübertragung
aktiv wird außerdem beim Botentour bearbeiten der Hinweistext nicht unterstützt, da die
Tourenoptimierung die Touren beliebig zusammenstellt und dadurch ggf. missverständliche
Informationen übertragen würden.

12.6 Übertragung der Tourdaten an ApoTune anstoßen
Gehen Sie wie folgt vor:

1. Öffnen Sie im Modul Botendienst im Fenster Botendienst den Reiter Planen/Packen.
2. Selektieren Sie die zu übertragenden Tour.

Beachten Sie dabei folgendes:
Geprüft und übertragen wird immer nur die zuletzt selektierte Tour (die im Fenster
einen weißen Rahmen hat), obwohl es möglich ist, mehrere Touren zu selektieren.
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3. Wählen Sie An Bote übergeben - F12.
Es wird versucht, die Daten an ApoTune zu übertragen.

Bei der Übertragung werden 3 Szenarien unterschieden:

a. Die Kontaktdaten sind nicht vollständig gefüllt (z.B. Adressen zu Kunden fehlen).
Es erscheint eine entsprechende Fehlermeldung und die Botentour wird

nicht übergeben. Es erfolgt auch keine Übertragung an ApoTune.
Ergänzen Sie die fehlenden Daten, ggf. direkt in den Kontaktdetails der betrof-
fenen Kunden.

b. Die Kontaktdaten sind vollständig gefüllt, aber die Übertragung an ApoTune
schlägt fehl (z.B. weil ApoTune nicht erreichbar ist).

Es erscheint eine entsprechende Fehlermeldung und die Botentour wird
übergeben.
Damit können Sie im Reiter Liefern/Abrechnen entscheiden, ob Sie einen wei-
teren Übertragungsversuch unternehmen oder stattdessen einen Nachdruck auf
Papier erstellen möchten, den der Bote erhält.

c. Die Kontaktdaten sind vollständig und die Übertragung ist erfolgreich.
Die Botentour wird übergeben.

12.7 Erneute Übertragung der Tourdaten nach Fehler
Falls der Übertragungsversuch der Daten an ApoTune aus dem Modul Botendienst im Rei-
ter Planen/Packen fehlgeschlagen ist, können Sie die Übertragung der Tourdaten erneut
anstoßen.
Wechseln Sie dazu in den Reiter Liefern/Abrechnen. Hier sehen Sie in der 2.Spalte nach

dem Lieferzeitpunkt eine Kennzeichnung für die fehlgeschlagene Datenübertragung.
Wählen Sie die Tour aus und wählen Sie An ApoTune senden - F11.

In ApoTune wird jede Tour mit einer spezifischen Kennung aus IXOS versehen, so dass sie
eindeutig identifiziert werden kann. Mehrfachanlagen von Tour (bei mehrmaliger Über-
tragung) sind damit ausgeschlossen.
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12.8 Darstellung in Apotune
In ApoTune wird die Tour zusammengestellt und in der Ansicht bspw. auf dem Tablet des
Boten sowohl grafisch als auch als Liste dargestellt.
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13 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
IXOS.eCall: Online-Support für IXOS
Wenn Sie Wünsche oder Fragen zur Funktionsweise von IXOS haben, dann können Sie direkt
aus dem Modul Notes, Kategorie Nachrichten mit der Funktion IXOS.eCall den
PHARMATECHNIK-Online-Support kontaktieren. Damit ist ein reibungsloser Ablauf in der
Apotheke ohne Wartezeit am Telefon sowie ein effektiver Ablauf in der PHARMATECHNIK-
Hotline gewährleistet.

Web-Portal des Online-Supports: www.pharmatechnik.de/online-support
Sie erhalten Hilfestellungen und Informationen, damit Ihr Anliegen schnellstmöglich geklärt
werden kann. Sie finden hier die Kontaktdaten der Hotline, Formulare für Supportanfragen,
Frequently Asked Questions, die IXOS-Onlinehilfe, Support-Dokumente, den Release-
Plan, Informationen zu Produktschulungen sowie ein Bestellformular für Ver-
brauchsmaterialien. Das Web-Portal des Online-Supports können Sie jederzeit entweder
unter www.pharmatechnik.de/online-support oder aus dem Menü Büro über den Eintrag

Online-Support oder per FAX an die 08151 / 55 09 296 erreichen.

Service-Hotline: 08151 / 55 09 295
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer
08151 / 55 09 295. Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem
IXOS Desktop links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Onlinehilfe - Alt+F1' wählen
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter bear-
beitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw.
rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Onlinehilfe - Alt+F1.
Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.

Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten Fäl-
len sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie gerade
verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen Ver-
sion informieren. Rufen Sie zunächst mit Onlinehilfe - Alt+F1 die Onlinehilfe auf.
Klicken Sie dann im Inhaltsverzeichnis links auf das Buch Das ist neu.

Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.
Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.
l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.

l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und
können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.
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